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stabilisieren, indem sie 
noch stärker in Profes-
sionalisierung, Netz-
werkarbeit und Digi-
talisierung investieren 
und dabei gezielt mehr 
„Prozessorientierung“ 
(S.  33) zulassen. Doch 
im Zuge dieser funkti-
onal-technischen Mo-
dernisierung stellt sich 
mit neuer Vehemenz 
die Frage: Inwieweit sind die angestrebte Marktfä-
higkeit und (kirchen)politische Funk tionalität ver-
einbar mit einer erwachsenen pädagogischen Off en-
heit, mit zivilgesellschaft  lichen Interessenlagen und 
öff entlichen Handlungsspielräumen? Es lässt sich 
insbesondere fragen: Wie kann das unter Anbietern 
„wachsende Spannungsfeld von gestaltoff enem Ma-
nagement und tendenziell kreativer Programmar-
beit“ (S. 36) konstruktiver gestaltet oder zumindest 
nicht weiter verschärft  werden? 

In diesem Punkt sind sich die Beiträge unserer 
Ausgabe einig: Die Zeichen stehen nicht mehr nur 
auf weitere funktionale Anpassung und Dynami-
sierung. Für die Zukunft  gemeinwohlorientierter 
Erwachsenenbildungsanbieter wird es vielmehr 
aus schlaggebend sein, inwieweit ihnen auch eine 
pädagogische Modernisierung gelingt. Ohne die 
Stärkung der „lebensweltlichen Bezüge“ (S. 17), 
ohne Suche nach neuen „Chancen der Begegnung“ 
(S. 43) und dem Vermögen, „Neugier zu wecken“ 
(S. 43), ohne Zutrauen auf „überraschend Gutes“ 
(S. 25) und ohne eine „Bildung, die über das öko-
nomisch Verwertbare hinausgeht“ (S. 24) wird es 
auch mit der besten Kalkulation, digitalen Ausstat-
tung und Personalpolitik schwer werden, nicht aus 
der Zeit zu fallen oder tendenziell opportun, un-
inspiriert und exklusiv zu wirken.

Eine schwungvolle Lektüre wünscht Ihnen

Steff en Kleint  

editorial «

freilich wird die Welt nicht einfacher und ruhiger, 
und gewiss sind Erwachsenenbildungseinrichtun-
gen froh über immer neue organisatorische Her-
ausforderungen, denn sie können darauf schließlich 
stets mit professioneller Dynamik reagieren. In letz-
ter Zeit legten sie sogar regelrechte „Entwicklungs-
sprints“ (S. 19) hin. Toll! Es ist einfach beeindru-
ckend, wie komplex und riskant unsere Zukunft  erst 
prognostiziert wird und wie eff ektiv sich dann all 
die tatsächlichen Schwankungen und Unverbind-
lichkeiten managen lassen. Aber es kann natürlich 
noch besser laufen, es lässt sich alles noch besser 
kalkulieren, vernetzen, organisieren und technisch 
aufstellen. In puncto Funktionalität gibt es im Bil-
dungsbereich weiter viel zu lernen. Und falls Sie, ge-
neigte Leserin und geneigter Leser, es aufs Neue wa-
gen, errungene Komfortzonen und „selbstgebaute 
Echokammern“ (S. 41) zu verlassen, so werden Sie 
sich bald ehrlich fragen müssen: Ist mein Team tat-
sächlich fi t für ein noch „anspruchsvolleres Kun-
denverhalten“ (S. 18)? Taugt mein Geschäft smodell 
auch, wenn „erhöhter Wettbewerbsdruck“ (S. 18) 
herrscht? Habe lediglich ich oder auch meine Che-
fi n ein Portfolio „agiler Mind-Sets“ (S. 20) zu bie-
ten? Schöne neue „VUKA-Welt“ (S. 18). 

Nur hat diese weitgehend technische Moderni-
sierungsdynamik einen Haken: Je mehr sich Ein-
richtungen unter solch funktionalen Gesichts-
punkten zu verbessern anschicken, desto weniger 
müssen und können sie sich um den eigenen Kom-
pass kümmern, desto weniger also spielen originär 
pädagogische Orientierungen, (kirchen)politische 
„Konfl iktkompetenz“ (S. 24), Bildungseigensinn 
oder religiöse Anschauungen eine Rolle. Was aber 
nutzt die beste Kalkulation, Vernetzung und Digi-
talisierung, wenn die inhaltliche Ausrichtung nicht 
stimmt? Wenn es in der pädagogischen Arbeit 
klemmt, wenn dort nur noch auf Bewährtes und 
Gefälliges gesetzt wird und selbst dafür immer we-
niger Zeit bleibt, dann lässt sich nur noch ein Miss-
stand technisch aufrüsten und agil managen. 

Gewiss, gemeinwohlorientierte Bildung ringt 
mit einer immer stärker werdenden „Marktabhän-
gigkeit“ (S. 17) und kommt daher auch kaum noch 
an (kirchen)politischen Sonderförderungen vorbei. 
Mittlerweile sind es ökonomische und (kirchen)po-
litische Gesichtspunkte, die maßgeblich bestimmen, 
wie sich die Programme der Einrichtungen gestal-
ten – nämlich lukrativer – und wie sie sich besser 
profi lieren lassen – nämlich (kirchen)politisch pass-
gerechter. Gewiss müssen sich Anbieter, Träger und 
Verbände organisatorisch weiterentwickeln, sich 
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